
 

Veranstaltungen der Sektion 
35. DGS Kongress in Frankfurt, 11.-15.10.2010 

 
Sektionsveranstaltung I "Aktuelle wirtschaftssoziologische Forschung" 
Dienstag, 12.10.2010 von 14:15 bis 17:00 Uhr 
Organisation: Rainer Diaz-Bone (Uni Luzern) und Andrea Maurer (Universität der Bundeswehr 
München) 

• Eva Passage und Raimund Hasse (Universität Luzern): "Wenig Markt und kaum 
vernetzt – Zur Hierarchie des Schweizer Biotechnologiesektors" 

• Jessica Haas (Universität Luzern): "Eine marktsoziologische Analyse von „Qualitäten“ 
in der Bio-Branche: Theoretische Überlegungen und erste empirische Befunde" 

• Dietmar J. Wetzel (Universität Bern): "Soziologie des Wettbewerbs: Wirtschafts- und 
kultursoziologische Studien zur Marktgesellschaft"  

• Uwe Vormbusch (Universität Mainz): "Kalkulation des Sozialen. Zur Ausdehnung und 
Formveränderung kalkulativer Praktiken im gegenwärtigen Kapitalismus"  

Mitgliederversammlung der Sektion Wirtschaftssoziologie 
Dienstag, 12.10. 2010 von 17:00 bis 18:00 Uhr 
 
Empfang der Sektion Wirtschaftssoziologie 
Dienstag, 12.10.2010 von 18:00 bis  20:00 Uhr  
 
Plenarveranstaltung "Transnationale Ordnungen wirtschaftlichen Handelns" 
Mittwoch, 13.10.2010 von 9:00 bis 12:30 Uhr, gemeinsam mit der AG Organisationsforschung 
und der AG Netzwerkforschung  

• Renate Mayntz (MPI für Gesellschaftsforschung Köln): "Die transnationale Ordnung 
globalisierter Finanzmärkte: Was lehrt uns die Krise?" 

• Jürgen Beyer (Universität Hamburg): "Tanzen, solange die Musik spielt - 
Transnationale Vergemeinschaftungen im Finanzmarktkapitalismus" 

• Michaela Pfadenhauer und Paul Eichwicht (Karlsruher Institut für Technologie): 
"Organisierte Unzufriedenheit. Gemeinsame Bekämpfung von Unsicherheit infolge 
transnationalen wirtschaftlichen Handelns" 

• Rainer Diaz-Bone (Universität Luzern): "Global value chains und die transnationale 
Verkettung von Qualitätskonventionen" 

Sektionsveranstaltung II: "Wirtschaft und Gesellschaft" 
Freitag, 15.10.2010 von 9:00 bis 11:45 Uhr 
Organisation: Rainer Diaz-Bone (Uni Luzern) und Andrea Maurer (Universität der Bundeswehr 
München)  

• Rainer Diaz-Bone (Universität Luzern): "Wirtschaftliches Ethos, ökonomischer Sinn 
und Rationalität – ein Vergleich aktueller institutionentheoretischer Ansätze"  

• Sascha Münnich (MPI für Gesellschaftsforschung Köln): "Die kulturelle Konstruktion 
von Interessen. Ein Vorschlag zur Überwindung der Dichotomie von Ideen und 
Interessen in der Wirtschaftssoziologie und in der Politischen Ökonomie"  

• Walter Bartl (Martin-Luther-Universität Halle): "Wie wirtschaften eigentlich 
„wirtschaftende Verbände"? Bevölkerung als Schema kommunalpolitischer 
Strukturentscheidungen" 

• M. Rainer Lepsius (Universität Heidelberg; eingeladener Gastredner): "Wirtschaft und 
Gesellschaft. Das Erbe Max Webers" 

     sektion wirtschaftssoziologie 
 in der Deutschen Gesellschaft für Soziologie 


